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Die Brücke der mandſchuriſchen Eiſenbahn über
üngſt kam die Nachricht vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz daß die

einige japaniſche Offiziere gefaßt und exekutiert hätten die einen
Dynamitanſchlag auf die Eiſenbahnbrücke über den Sungari ausführen
wollten Wäre der Plan geglückt ſo hätte der ganze Truppentransport

c

Kleine Chronik
Berlin 7 März Fünfmal verlobt Eine hochangeſehene

Familie im Südweſten der Stadt iſt durch einen ungeratenen Sohn
J tiefe Betrübnis verſetzt worden Während drei Söhne ihr als Schüler
und Studenten viel Freude bereiteten war mit dem vierten nichts anzu
ſangen Schon als Quartaner mußte er das Gymnaſium verlaſſen Seit
dem legte er ſich mehr und mehr auf den Schwindel Jm Anfang der
wanziger Jahre ſtehend brachte er es zuletzt fertig als fünffacher
Fräutigam einen ſchönen Tag zu leben ohne auch nur einen Finger
z rühren Unter dem Namen eines Dr Novalis fand er Eingang in

t geſtellte Familien verſchiedener Stadtviertel Fünfmal verlobt beſuchte
a bald die eine bald die andere Braut und lebte herrlich und in Freuden
Zeſonderes Glück hatte er als ſich eine ſeiner künftigen Schwiegermütter
mit ihrem Manne überwarf Dieſe Frau hatte viel Geld Um es vor
ihrem Manne zu ſichern übergab ſie es Dr Novalis der es unter ſeinem
Ramen bei einer Bank niederlegen ſollte Der künftige Schwiegerſohn
aber legte es ſo an daß er jeden Tag ſoviel abheben konnte wie er
wollte Nun lebte er in Saus und Braus bis die Dame erfuhr daß er
ihr ganzes Geld durchgebracht hatte und zur Polizei ging Am
Sonnabend ging der vermeintliche Doktor nach der Haideſtraße zur Ge
ſelung Seinen Bräuten hatte er vorgelogen daß er als Einjähriger
eintreten werde Nachdem man ihn wegen allgemeiner Körperſchwäche für
mntauglich erklärt hatte nahmen ihn Kriminalbeamte in Empfang und
brachten ihn nach Moabit Bemerkenswert iſt noch daß der Schwindler
einmal auch als Lehrer auftrat Jn einem großen Mordprozeß hatte ein
Lehrer als Zeuge zu erſcheinen und für Vertretung zu ſorgen Er kam
auf Dr Novalis den er in der Familie einer ſeiner Bräute kennen ge
lernt hatte Dieſer übernahm die Vertretung für zwei Mark die
Stunde und ſtrich das Geld das der Lehrer auf ſeine Quittung von der
Gerichtskaſſe erhielt ein Die Schüler waren mit der Vertretung ſehr
zufrieden denn einen nachſichtigeren Lehrer hätten ſie garnicht finden
können

Berlin 7 März Ein großer Pferdewurſt Prozeß iſt in
Sicht Eine Beſchlagnahme großer Mengen Wurſt die vor einiger Zeit
bei der Firma Gebrüder Perſchk Jnhaber Paul Perſchk ſtattfand hat
zur Aufdeckung eines ſchwunghaften Handels mit Pferdefleiſchwurſt unter
falſcher Flagge geführt Die Firma die bereits 22 Jahre beſteht und
5 Filialen unterhält hat die Wurſt von dem Pferdewurſtfabrikanten Karl
Behnke in NeuWeißenſee bezogen Bei der Hauptverhandlung ſollen
nach der Allg Fleiſcherztg über hundert Zeugen vernommen werden

Dresden 7 März Zu der Aufſehen erregenden Affäre
des Pfarrers Segnitz ſchreiben die Dr Nachr Wir werden ge
beien als Ergebnis der angeſtellten Erörterungen feſtzuſtellen daß ſich die
ſittlichen Verfehlungen auf einen beſtimmten Fall beſchränken und
daß es an tatſächlichen Anhalten für die Annahme weiteren verbotenen
Umganges fehlt Die Vorgänge werden vielleicht durch den Umſtand auf
gehauſcht daß Segnitz in ſeiner Gemeinde tatſächlich nicht viel Herzen
für ſich gewonnen hatte und ſich viele nur durch die Art ſeines Auftretens
in ſeinen verſchiedenen Wirkungskreiſen hatten beſtechen laſſen Durch die
Riederlegung ſeines Amtes und den Berzicht auf alle eventuellen Anſprüche
und amtliche Qualifikation iſt das ſtrenge Disziplinarverfahren welches
ihn ſonſt bedrohte mehr oder weniger hinfällig geworden Wie der Fall
liegt bietet ſich für die Staatsanwaltſchaft keinerlei Anlaß zum Einſchreiten

Finkenwärder Elbe 7 März Gasvergiftung in der
Kirche Hier erkrankte während des Gottesdienſtes durch Einatmen von
ausſtrömendem Kohlenoxyd eine Anzahl von Kirchgängern Bei
mehreren Frauen und Kindern zeigten ſich erhebliche Vergiftungs
Erſcheinungen Das Schadhaftwerden eines Kirchenofens hatte die Er
kankung mitielbar verurſacht

Köln 7 März Unglücksfälle Jm Laufe des heutigen nach
mittags haben ſich in hieſiger Stadt drei ſchwere Unglücksfälle ereignet
denen vier Menſchen zum Opfer gefallen ſind Auf der Riehler Strecke
geriet gegen mittag ein Fuhrmann unter die Räder eines ſchweren
Slasfuhrwerks und wurde getötet Gegen 5 Uhr ſtürzte vom Dache
eines Neubaues in der Kurfürſtenſtraße ein Dachdecker herab und ſtarb
hurze Zeit darauf Um dieſelbe Zeit wurden auf der Severinſtraße zwei
Schulknaben im Alter von 8 bis 10 Jahren von einem Straßenbahn
wagen überfahren und ſchwer verletzt

Rewyork 7 März Theaterbrände Kaum iſt die Chicagoer
Kataſtrophe etwas in Vergeſſenheit geraten ſo kommt heute ſchon wieder
die Nachricht von zwei bedeutenden Theaterbränden Das LyceumTheater
und das Auditorium Theater in Elmira Staat Newyork ſind nieder
brannt das RealtyGebäude ſteht in Flammten Es liegt zweifellos

Drandſtiftung vor
Newyork 7 März Vom großen Präriebrand Gewaltige

eandſtiecken in der County Comanche ſind durch den bereits gemeldeten
Präriebrand verwüſtet worden Die Stadt Lawton ſtand ſelbſt in größter
Geſfahr ein Opfer des Feuers zu werden Das verwüſtete Gebiet in dem
alle Wälder Prärien und Farmen verbrannten hat einen Umfang von
3000 engliſchen Geviertmeilen Wieviel Menſchenleben der Brand forderte
weiß man nicht Jedenfalls ſind Hunderte von Anſiedlern von ihren
Heimſtätten vertrieben worden und haben ihr ganzes Hab und Gut ver
bren Die Flammen griffen mit fabelhafter Geſchwindigkeit um ſich und

ren auch über das indianiſche Reſervatgebiet dahin das von den
idaſawIndianern bewohnt wird Auch die Wälder des Regierungs

Lbietes in der Nähe von Lawton wurden ein Opfer der Flammen Der
Lawton wurde in der altbekannten Weiſe gerettet daß die Bevölkerung

Hrerſeits alles niederbrannte was dem anſtürmenden Flammenmeere hätte
Nahrung geben können

i aſhington 7 März Ein furchtbares Lynchverbrechen
nach zwei Jahren ans Tageslicht gekommen Jm Jahre 1902

anden bei Charleſton 3 Neger wegen angeblicher Ermordung einer weißen
n namens Johnes lebendig verbrannt Der Ehemann der Frau
ohnes hat jet auf dem Sterbebett bekannt daß er ſelbſt ſeine Frau

e hat und daß die drei verbrannten Neger völlig un ſchuldig

Aus der Umgebung
an Weiſtenfels 7 März Die hieſigen Dachdecker geſellen

ne Lohnbewegung eingeireten ünd forderten 10ſtündigen Arbeits
et einem Stundenlohn von 42 Pfg außerdem verlangten dieſelben

ehe Witigen Arbeiten die Hälfte der Wegſtunden zum Minimallohn
üng ſowie freie Eiſenbahnfahrt und bei Uebernachtung eine Mark Aus

el v Bei den Verhandlungen am 6 März wurden von den Meiſtern
Ende Zugeſtändniſſe gemacht 10ſtündiger Arbeitstag und 42 Pfg

m ihn alles übrige nach Vereinbarung Der neue Lohntarif tritt
S ril d J in KraftSsperſtedt 6 März Durchbrenner Geſtern nachmittag

das Pferd des Kaufmanns Edel von hier mit dem leeren Wag
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den Sungarifluß bei Charbin
nach der Küſte eine gefährliche Verzögerung erfahren denn die Brücke
die an einem der ſtrategiſch wichtigſten Punkte liegt wäre der Breite des
Fluſſes wegen nicht ſo raſch wieder herzuſtellen geweſen

vvooonooonnelnon yvrotcsen ochdurch Bei der Straßenbiegung nach dem Bahnhofe hin kippte der
Wagen um und der ſchon bejahrte Geſchirrführer Koch flog in einem
großen Bogen auf das ſcharfe Straßenpflaſter wobei er ſich drei erhebliche
Wunden an der rechten Kopfſeite zuzog Das Pferd raſte mit der Scheere

dem Bahnhofe wo es auf den Schienenſtrang ſprang und einen
Weichenblock umriß dabei aber zu Falle kam

Gerlebogk 7 März

Naum

verordnetenverſammlung eingeſetzte
entgültig den Bau eines Elektrizitätswerkes beſchloſſen
Meldungen von Konſumenten für Licht und Kraft läßt die Rentabilität
des Werkes geſichert erſcheinen Der Bau ſoll derartig beſchleunigt werden
daß der Beirieb zu Weihnachten d J aufgenommen werden kann

g Staßzfurt 7 März Verſchiedenes
gebürtige Dienſtmädchen eines hieſigen Fabrikbeſitzers hat es unternommen
aus einem dem letzteren gehörigen Ringe den ſehr wertvollen großen
Diamanten herauszubrechen und dieſen für ſich zu behalten
polizeilichen Durchſuchung der Sachen des Mädchens fand man nicht allein
den Diamanten ſondern auch noch einige andere Edelſteine
wurde feſtgenommen Ein zirka 11 bis 14 Jahre altes obdachloſes
Mädchen wurde hierſelbſt aufgegriffen und der Polizei zugeführt das
weder ſeinen Geburtsort kennt noch weiß wo ſeine Eltern ſich aufhalten
Es gibt an mit ſeinen Eltern im Lande umhergezogen und von dieſen
hier zurückgelaſſen zu ſein Auffallend erſcheint es jedoch daß das Kind
leſen und ſchreiben auch beten kann alſo Schulunterricht genoſſen haben
muß Jn die Schule will es jedoch nicht gegangen ſein Das Kind fand
Aufnahme im Schweſternhauſe hieſelbſt In einer Herberge in Leopolds
hall waren einem Zugereiſten von drei anderen Perſonen verſchiedene

Als der Beſtohlene darüber einige Worte
laut werden ließ wurde er nicht allein verprügelt ſondern er erhielt auch
einen Meſſerſtich in den Kopf Mit dieſer Wunde ſchleppte er ſich bis zum
Bahnhofe wo er zuſammenbrach

Sachen weggenommen worden

den 9 März 1904

W
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Unfall Der Futterknecht Wilh Graff
welcher mit dem Füttern der Ochſen auf der Domäne Sirdorf beſchäftigt
war glitt beim Zutragen von Schlempe vor der Krippe aus und fiel zur
Seite wodurch er einen Bruch des linken Handgelenks erlitt Der Ver
letzte befindet ſich im Hauſe ſeiner Eltern in Sixdorf in ärztlicher Be

burg a d 7 März Verurteilt Der Bankier Fritz
Prange aus Weißenfels der im Dezember 1903 nach bedeutenden
Depotunterſchlagungen ſich der hieſigen Staatsanwaltſchaft ſtellte wurde
heute vom Schwurgerichte wegen Unterſchlagung in ſechs Fällen im Ge
ſamtbetrage von 281000 Mk zu vier Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Zeitz 7 März re Die von der Stadtommiſſion hat in ihrer letzten Sitzung
Die große Anzahl

Das aus Hamburg

Die Diebin

mit in den Kauf nehmen

mitgebracht angenommen

Mauthner wenden

ädigte nicht anzunehmen

Hriefkaſten des GeneralAnzriger

Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen bleiben unberügckſichtigt

W in B Jn Halle gibt es weder eine ärztliche Autorität noch
eine Anſtalt für die Ausübung Anwendung dieſer Wiſſenſchaft

anderen großen Städten ſolche vorhanden weiß der Onkel nicht glaubt es

O B Wenn Sie jene Witwe welche ſchon zwei Mal verheiratet
war ehelichen wollen ſo müſſen Sie doch auch die vorhandenen Kinder

Hat doch die Frau die aus erſter Ehe ein
Kind hatte bei der zweiten Verheiratung die Kinder die der zweite Mann

Warum ſind Sie denn abgeneigt nun dieſe
drei zu ernähren Was ſagt denn die Witwe zu Jhrer Weigerung jene
letzten zwei Kinder die der Gemeinde zur Laſt gefallen ſind nicht haben

Wenn Sie die Witwe heiraten ſo wird Jhnen die Gemeinde
die Kinder ſchon bringen

Nr 100 in A ad I Was Sie auf dieſer Poſtkarte zugeſtanden
haben das gilt einigen Sie ſich mit dem Adreſſaten ad II Sie haben
die Räume beim Auszug in einem wohnlichen ſauberen Zuſtande zu

Haben Sie dieſelben beim Einzug nicht in entſprechendem
Zuſtande erhalten und ſind doch eingezogen ſo iſt das Jhre Schuld
Wenn Sie vom Hauswirt keine ſchriftli
Zuſage hatten ſo durften Sie auf ſeine Koſten die Renovierungen nicht

C M 100 Sie verwechſeln Beide zwei völlig von einander ge
trennte Jnſtitute die Pathologiſche Anatomie und die eigentliche Anatomie
In erſterer werden Abnormitäten Mißbildungen c an Leichen geſammelt
letzteres Jnſtitut hat bei dem großen Vorrat von Studienmaterial nicht
nötig Anerbieten von Leuten anzunehmen die angeblich nach ihrem Ab
leben nach einem vorherigen pekuniären Entgelt ihren Körper zur Ver
fügung ſtellen

Zwei Streitende in S Von einer Berechtigung des Geiſtli
bei der Konfirmation dieſen Betrag zu fordern kann nach eingezogenen
Erkundigungen nicht die Rede ſein Es kann ſich lediglich um freiwillige
Gaben handeln die je nach dem Stande der Familie geſpendet werden

Hans 99 Dieſe Glasroſen müſſen Sie um den Staub zu be
ſeitigen in warmem Seifenwaſſer ſchwenken und dann mit klarem Waſſer
nachſpülen Sind die Farben unecht ſo wird dann allerdings ein Farben
wechſel eintreten

Drei vom V Wenn Sie Abſtellung ſolch langer Pauſen bei
den Aufführungen wünſchen ſo müſſen Sie ſich an Herrn Direktor

Die Pauſen bei dem Dreiakter Frauen von heute
am Mittwoch die eine 27 die andere 32 Minuten haben Jhnen was zu
glauben iſt nicht gefallen

B 9 Dieſe Maßnahme des Prinzipals gegen den Lehrling ſteht
ganz im Ermeſſen des erſteren darüber gibt es einerſeits keine geſetzlichen
Beſtimmungen andererſeits braucht auch im Lehrvertrag kein diesbezüglicher
Paſſus enthalten zu ſein

Nichte Aunga ad I Wenn Sie über die Sünde des Be
treffenden erſt kürzlich Kunde erhalten haben alſo von ihr nicht ſchon
jahrelang wiſſen können Sie noch Jhre Abſicht ausführen ad II
Wollen Sie die Briefmnarkenſprache die ſchon ſo oft im Brirfkaſten ver
öffentlicht worden haben ſo müſſen Sie ſich dieſelbe in der Redaktion ab

Sie ſchon wieder zum Abdruck zu bringen verbietet der Raum
B D Jhdre Frage hätten Sie ſich ſelbſt beantworten können

wenn Sie Einſicht in die Adreßbücher n Ueber die ſtädtiſche
Fortbildungsſchule in der Taubenſtraße

ach ſchen Adreßbuche für 1904 Anhang Seite 39 Spalte 2
A 100 in S Selbſtverſtändlich kann jene Maßregel gegen Sie

ergriffen werden je höher Jhr Verdienſt deſto mehr wird man Jhnen
nach den maßgebenden Sägen abziehen laſſen

Arbeiter mit weit geringerem Verdienſt ſolchen Verpflichtungen nachkommen

R C 100 Sie haben den vollen Preis des Ringes zu er
ß derſelbe bereits ein Jahr getragen worden kann keinen

niebri Erſatzpreis rechtfertigen Einen anderen von Jhnen irgendwoerworbenen Ring braucht der Se

oder mündliche unter Zeugen

3 finden Sie alles nähere im

Muß doch auch ein

ral Anzeiger für Halleundden Saalkreis

Tafel Dieſe Mängel an der Grabſteintafel die der Zahn der
Zeit mit ſich gebracht können Sie nicht ſelbſt reparieren dazu bedarf
es eines Fachmannes eines Steinmetzen

Soldat Sie hätten ſich zu wenden an die Königlichen Werk
ſtättenJnſpektionen a oder b am Canengerweg 3

F S 100 ad I In Dresden ſtehen die GrenadierRegimenter
100 und 101 1 Bat des Jnf Regts 177 Schützen Regt 108 d
Bataillon 18 GardeReiter Regiment 2 und 3 Abteil Feld Art
Regis 12 Feld Art Regt 48 PionierBat 18 TrainBat 12 adden von Jhnen ewiqnten Truppen Kapitulation zuläſſig

A B 100 Mit dem Strafgeſetzbuch hat die Vollſtreckung dieſer
e Hinrichtung abſolut nichts zu tun Für Preußen iſt die

ollzichung des Aktes aus der Kriminalordaung von 1783 erſichtlich
Wenn in Hannover auf eine andere Weiſe vollſtreckt wird dann werden
gewiß noch die Beſtimmungen vom ehemaligen Königreich Hannover Platz

ifens G B T 100 Einen Poſtauftrag können Sie ja ergehen laſſen
ob Sie aber Erfolg damit haben glaubt der Onkel nicht Sie machen
ſich nur noch Unkoſten Wenn Sie glauben daß vom Schalduer etwas
zu bekommen iſt dann klagen Sie

Bankhaus Paul Schauseil Co

Halle a S Bitterfeld Delitzseh Etlenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheeck und Wechsel Verkehr
Verzinsung ron Geldelnlagen eto ete

Kurshberioht der Hallesohen Bankfirmen vom 8 März
viridondo ins z ars

Halleseho Stadt Anlelhe von i882 a s 99,256
Theater Anleihe von 1866 a s 903Stadt Anleihe von 1886 a 996b Stadt Anlelhe von 1892 u 99,6004 n Stadt Anleihe Von 1900 17 n 103 354Akener Stadt Anleibe u 3Rrfurter Stadt Anleihe 1888 i WerteStsdt Anlelhe 1883 ſ u J to2 76Bicrturter Btadt Anleihe v 101 c 7 w i o

Nalberatüdter Stadt Anlelhe 1890 versch
st Naumburger Stadt Anleihe V 1889 S u 4andsehaſtl 3 Central Pfandhbrlefe n 60Süehaisohe lendsehseftl Pfandbriefe E u 4

2 a m u 8 300J U 3 un Provinzial Anlelio e 4 S vorsoh z 99,600Hell Hettstedt a Kisenb Obligetion u p
wen t G 103 bHallesehe Straasenbahn Obligationen u 4

Knappaohbafts Herufagenosneuseh Anl
von 1889 ankdb dis 1904 u m 4 1000U V ans Nuntrnt Koxul Oblig Brotl Nobra

Bernburger Masechinenfabrik Obllg
rückzahlbar o r

Hyp Act d Cröhw Akt PaptorfebrikEisenacuer Kawmwgarnspinnerei Ob
rücicgahlver 102

F Zimmermann Co Maseh Hyp Anl
Grube Glückauf ObligationenM Aulelbod Afokertabr körbigdort

u 100/75 ded
10206
100
1000

S 3 S
v

v 3

Hy Aul der Waldauerkranuk Akt G u 1020S ch 1502 rückz 100/ a lossöshs Thür Brennkohlen Sehnldv Au
II Anl rückz 102 100 256Werschen Weisnouf Brannk Sohuldr h n 10606

do do do Von 1896 u 1006do do do von 1902 101 BZeitner Parafün und Solarölkabrik

an ünäbar bis 190 e n 1006Hallesehe Bankverelns Aktien 1202 1546Spar und Vorschuas Benk Aktion so 8 a 5h dAmmendortfer sapiorfahbrik Aktien 1902 o 10 166 600
Cröllwita Aktien a erfabrik Aktien 2902 03 12 5 2200Gönnern AMalz fabrik Aktien 1901 v2 12 i woDörstewitz Kattmannsdorfer Rrlc Ind A 1802 o S 62 900

v Vorz Aktlen 1902 035 5 100BFilenburg Kattun Mannfaktur Aktien II902 o 6 96 206
330Brauerei Aktien Feldsohlöss hen I 02 0 i 1090Zu kerfabrik Aktien i 08 6

Halle Hettstedtor Risenbahn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 138 802 s r

O uHalles he Aktien Bierbranerei Aktien so ocs 6 tHanlesene Maas binenfabrik Aktien 1902 15 i 2500Hallesche Straurenbahn Aktien 1902 o 89d x
Hallesohe Portland Cement Fabrik Act 1202 0

iſdernndehe diihlenwerk Aetien loo2 s 30 obKörbisdorf Zuokerfahbrik Actleon s02 08
Kvhwuserhiitte Akt Alasehinenfabrik 1802 45s 2820
Landaberg Malzfahbrik Aetien 502 s SNaumburger Brannkohlen Aetlen 1802,08 10 1806Niemhberg Maligfahrlk Aktien 808 o8 3 1146
Nienburger Sohlossmälgerei Akt Ges 190203 u 20B
BRiebeck sehe bMlontauwerke Aktion 1802 03 12 2176
Sächs Thür Eraunkohlen Slamm Aot 1902 5 920Skächn Philr Hraunk Stamm Prlior Act 1903 1116
Waldauer Brannkohlsn Stawm Acten 1802 o3 10 174,50BWegelin Hübner Actien Gesellsoh 1802/03 9 i
Werxchen Weiusonf Rrannk Stamim Ast 1902 03 15 i 230dz B
Zeitzer Maschluenfabrik Aetien Schaede 1802 o 7 i
Zoitzer araffin und Solarölfabrik Aetlen 1902 o8 9 1446
Zuokerreſtinerie Actien Halle II302308 28 1586Brnokdorf Nietleben orgbanu Ver Knxe S 0 Zins o Zalieseuo Gonsol Pfänuersebaft Kurs 0 Zins 0 Z 3500

Die Knrae der mit ber Papiere veratehen sioh n Mark für eln Stück

WMarktpreiſe
der Woche vom 28 Februar bis 5 März 1904

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

ſ b6oqhſter NiedrigſterſDurchſchnVerkaufs 4 sSegenſtant Einheit

gut 100 Kigr 17 80 17 17eigen mittel 17 16 80 16 50gering 16 80 16 50 s 65ut J v 13 50 13 30 13 40Roggen ſ mittel 13 80 so 13 15gering 13 12 80 12 90ut 27 55Gerſte mittel 16 15 50gering 15 14 14 50gut 13 50 15 30 13 40Hafer mittel 13 80 15 10 18 20
ering 13 10 13 13 05Erbſen Gutoria e e 18 16 50 17 25

Speiſebohnen Ka e

Se 7Richtſtroh 5 3 4 25Krummſitroh Fuhrenpreis r 4 21

eu 7 50 51 6 25Kwibſeiſch im Großhandel 130 110 le2o
Wer der Kenle 1 Kigr 1 1 so 1 65

Schweinefleiſch e o 10 g
e 2 39 1 88 1 75dammeiſeih 1Speck z 40 2 cutter J t l 2 2 vEier 1 Schock 4 40h 4 120

Halle a den 7 März 1904

Waſſerſtände Am 7 März Weißenfels Oberpegel 2,57
Unterpegel 0,96 8 März Halle unterhalb 2,06
Trotha 2,47 7 März Bernburg 1,96 Calbe Unter
pegel 1,72 Oberpegel 1,80 Dresden 0,32 Magde

burg 2,20
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Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
Berlin 7 März

Die Beratung des Militäretats Titel Kriegsminiſier wird fort
geſetzt zugleich die Beratung der Reſolutionen v Heyl betr die Beſſer
ſtellung der Unteroffiziere Beumer und Eickhoff betr freie Heimattarife
der Urlauber und Eickhoff betr die ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer

Abg Dasbach Zir Jn einem Liebhabertheater in Thorn an dem
auch Offiziere beteiligt waren iſt das Veichtſakrament verhöhnt worden
Der fortdanernde Duellunfug iſt aufs tiefſte zu beklagen Es hat ſich
eine Antiduellliga gebildet mit deren Zielen ſich der König von Sachſen
einverſtanden erklärt hat Jn England gibt es ſchon längſt keine Duelle
mehr im Heere in Belgien ſeit 14 Jahren ebenfalls nicht mehr Weshalb
ſoll dieſer Zuſtand nicht auch bei uns möglich ſein Genügen würde eine
Verordnung des kurzen Jnhalts Alle Duelle ſind verboten Wer ſich
trotzdem duelliert wird aus dem Offizierkorps ausgeſchloſſen

Abg Vebel Soz Der Kriegsminiſter hat alles was ich geſagt
habe für olle Kamellen erklärt Den von mir erwähnten Fall mit einem
Diviſions Kommandeur hat er als baren Unfinn bezeichnet und erklärt
in Allenſtein gebe es gar kein Generalkommando Jch habe aber garnicht
Allenſtein genannt ſondern nur von einem Ort im Oſten geſprochen
Vielleicht recherchiert der Miniſter einmal in Poſen Was dort möglich
iſt hat ja der Fall Löhning gezeigt Auch meine übrigen Angaben halte
ich aufrecht und weiſe zugleich darauf hin daß der Miniſter am Sonn
abend kein Wort zu den Ausführungen des Abg Gradnauer über den
Fall Prinz Arenberg geſagt hat Jch ſelbſt habe ſchon vor einem Jahre
erklärt das kann kein normaler Menſch ſein ſondern nur ein moraliſch
ſo tief geſunkener der ins Jrrenhaus gehört Meine Freunde haben
wenn ſie hier Mißhandlungsfälle zur Sprache bringen damit niemals
ſagen wollen daß nun auch gleich das ganze Offizierkorps in
Grund und Boden verfault ſei Wenn der Miniſter ſagt die
Mißhandlungen hätten im allgemeinen abgenommen ſo erwidere ich
es wäre ja auch noch ſchlimmer wenn die hier anderthalb Jahr
zehnte vorgebrachten Klagen gar nichts geholfen hätten Aber ſo lange
ſolche Mißhandlungen vorkommen müſſen wir darüber reden denn die
Soldaten ſind doch unſre Brüder von unſerm Fleiſch und Blut Und
uns geht die allgemeine Dienſtpflicht noch gar nicht weit genug Wir
wünſchten daß alle unter der Waffe ausgebildet würden aber nicht länger
als nötig iſt um ſie kriegstüchtig zu machen Und wenn wir uns auf die
einſchlägige Literatur berufen ſo geſchieht das gerade deshalb weil die
ganze Literatur ausgeht von ehemaligen Militärs von Männern die ſelber
Sachverſtändige ſind Sie nennen das tendenziös gefärbt Dieſelben
Stimmen die es ſo darſtellen als wäre alles im Heere gut beſtellt ſind
auch ſchon 1806 laut geworden Die Junker herrſchten damals im Staat
und in der Armee und haben damals ſchmählich Schiffbruch erlitten
Dermaßen daß endlich auch der König einſah es müſſe anders werden
und Stein und Scharnhorſt freie Hand ließ Daß Sie das nicht einſehen
begreife ich wo hätte es jemals eine herrſchende Klaſſe gegeben die Ver
nunft annahm Gelächter rechts Und die Herren dort nach rechts
die jetzt noch als letzte Rudimente einer untergegangenen Zeit ſtürmiſche
Heiterkeit rechts unter der die nachfolgenden Worte des Redners verloren
gehen Der Miniſter will keinen Sozialdemokraten im Heere haben Aber
ohne uns können Sie gar keinen Krieg mehr führen Wir werden auch
bis zum letzten Atenzuge kämpfen wenn ein Feins ein Stück Boden von
Deutſchland losreißen will Ruf rechts Das iſt ja ſehr ſchön Jawohl
ſehr ſchön aber wir haben keine Luſt uns malträtieren zu laſſen Auch in
Jhrer Preſſe hört man Kritiken wenn Sie ſelbſt aber auf die Tribüne treten
dann iſt Jhre Kritik ſo milde ſo leiſe An Taten laſſen Sie es fehlen
Herr Beumer meinte es werde ja nicht blos in der Armee geſchimpft
ſondern auch bei uns und er bezog ſich auf den Parteitag in Dresden
Der Vergleich hinkt Jn der Armee darf der der geſchimpft wird nicht
wieder ſchimpfen Wir dagegen machen gegen Freund und Feind aus
unſerm Herzen keine Mördergrube Wenn bei uns einer vom andern ge
ſchimpft wird nimmt er kein Blatt vor den Mund Große Heiterkeit
Ein Teil der Mißſtände in der Armee iſt verſchuldet durch den
Kapitalismus Dieſer frißt auch am Mark der Armee Rufe rechts
Blech Beifall links

Abg v Niepenhauſen konſ Auch dieſe Rede Bebels kann den
Sieg des Kriegsminiſters nicht abſchwächen Mißhandlungen in der
Armee haben auch meine Freunde ſchon ſtets gemißbilligt nicht erſt jetzt
Das Zuſammenleben zwiſchen Offizieren und Mannſchaften iſt in der
Hauptſache ſtets ein gutes geweſen Erſt heute morgen bekam ich wieder
einen Brief deſſen Abſender ſich nur danach erkundigen wollte oh ſein
Riepenhauſen derſelbe ſei der jetzt im Reichstage ſitze Stürmiſche Heiter
keit Den Miniſter bitte ich für gute Lektüre der Soldaten zu ſorgen
da ſehr oft verſucht wird ſozialdemokratiſche Leſeſtoffe in das Heer in die
Kaſernen einzuſchmuggeln Was mich an den Debatten erfreut iſt daß
wir in dem neuen Kriegsminiſter einen Mann haben nicht nur des Wortes
ſondern auch ſolchen der Tat der im gegebenen Augenblick zu handeln
wiſſen wird

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Jch ſtimme dem Vor
redner darin bei daß die heutige Rede Bebels nur eine Diverſion iſt um
ſeinen Rückzug zu decken und ſeine Niederlage zu verſchleiern Bebel hat
auch heute wieder neue Behauptungen ohne Beweis aufgeſtellt Den Fall
Arenberg hat Bebel an den Haaren herbeigezogen ohne Not darüber
iſt wohl das ganze Haus einig Ebenfalls ohne Not ſind von Bebel
und Gradnauer wieder die Mißhandlungen breit getreten worden Die
Junker haben bei Jena Heldentaten vollbracht und nachher auch als Führer
bei der Wiederaufrichtung Preußens gewirkt ſo die Junker York Gneiſenau
Stein und andere Heute ſagt Bebel im Falle der Not würden auch die
Sozialdemokraten für das Vaterland kämpfen So hat aber 1870
Bebel nicht gedacht als er die Bewilligung der Anleihe ver
weigerte Von dem neulich gebildeten Verein zur Abwehr der
Sozialdemokratie halte ich nichts denn damit ſchafft man nur Gelegenheit
für die Leute durch ein paar hundert Mark Beitrag ihr Gewiſſen zu be
ruhigen Das einzige Mittel bleibt vielmehr daß alle gegen die Sozial
demokratie zuſammenſtehen Bebel will die Armee nicht beſſern ſondern
nur herunterreißen um ſie für ihre Zwecke untauglich zu machen Das
erhellt aus dem bekannten Bebel ſchen Ausfluß von Haß und Rachſucht in
Hresden und aus früheren Aeußerungen Bebels und Liebknechts Die
Sozialdemokraten ſind die Giftblaſen der Nation Der Notlage der

Veteranen muß abgeholfen werden Sehr zu empfehlen wäre eine Er
höhung des Soldes für die Mannſchaften doch müſſe der Mehrbetrag
einbehalten und den Soldaten als Sparfonds bei der Entlaſſung gegeben
zugleich aber derart ſichergeſtellt werden daß nicht Cohn und Cahn die
Hände darauf legen könnten Eickhoff hat die Tüchtigkeit der jüdiſchen
Soldaten gerühmt Am liebſten möchte ich darauf mit einem Ausdruck
Richters antworten Wozu das Geſeiere Wenn Eickhoff jüdiſche Offiziere
verlangt ſo glaubt er doch wohl ſelbſt daß ſich der Kriegsminiſter ſchwerlich
die Front dadurch wird verderben laſſen wollen Nach einer mir vor
iegenden Statiſtik iſt jedenfalls der Jude viermal ſo untauglich zum Heeres
ienſt wie der Deutſche Unter den Juden mit dem Eiſernen Kreuz ſind

ſicherlich manche die wie der bekannte Moſes Bier niemals das Kreuz er
halten habe t

Kriegsminiſter v Einem Den von Herrn Dasbach erwähnten Thorner
Fall kenne ich nicht Sollte wirklich eine Verhöhnung der katholiſchen
Religion erfolgt ſein ſo wird ſelbſtverſtändlich Remedur eintreten Was
as Duellweſen anlangt ſo ſtehe ich auf dem Boden des kaiſerlichen Er
laſſes Herr Bebel hat gemeint der Fall der von einem ſozialdemo
kratiſchen Blatte erſt von Allenſtein gemeldet worden war ſei in Poſen
vorgekommen Jch kenne einen ſolchen Fall überhaupt nicht auch in Poſen
iſt er nicht paſſiert Der Erbprinz von Meiningen hat ſeinen Abſchied
weder bekommen noch genommen Auch die Bebelſche Behauptung daß

n kommandierender General am Rhein ſeinen Burſchen mißhandelt hat
iſt unzutreffend Der General erklärt daß niemand die Mißhandlungen
ſo ſcharf verurteile wie gerade er Jch halte es für geradezu verwerflich
einen ſo hohen Vorgeſetzten der ſelbſt über Mißhandlungen zu Gericht zu
ſitzen hat ſo fälſchlich anzugreifen Was den Prinzen Arenberg anlangt
ſo hat es nach einem mir gutachtlich erſtatteten Bericht erſt einer ganzen
Kette von Erſcheinungen bedurft um über ſeine Minderwertigkeit Klarheit
zu gewinnen Während ſeiner Militärdienſtzeit war ſein krankhafter Cha
akter noch nicht erkannt worden Die Militärbehörde trifft keine Schuld
nwahr iſt es daß der Fall typiſch oder ſyſtematiſch ſei Mit Vergnügen

nehme ich Akt von der Verſicherung Bebels daß die Sozialdemokraten
im Falle eines Krieges ihre Schuldigkeit tun werden Allein meine
Herren nehmen Sie es mir nicht übel wenn ich hinzufüge Die Bot
ſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube Denn wie ſtimmt das

zu den Jahre 1893 wie zu Jhrener Grillenbergers im
Bemühungen fortgeſetzt die Armee zu desorganiſieren Wie zu Jhrene

hen Sinn im Volke zu untergraben Jch kannhungen den kriegeriſ

nur wiederholen Das ſind ſchöne Worte aber mir fehlt der Glaube Da
muß ich doch erſt Taten ſehen Man kann nicht einmal die Vaterlands
liebe den Leuten aus dem Herzen reißen und dann Jhnen ſagen Jhr
müßt Euch ſchlagen für dieſes verläſterte Vaterland Beifall rechts
Disziplin iſt nur möglich durch Erziehung und Drill und durch wie
wir es tun Gerechtigkeit und Vertrauen zu der Sache Wir brauchen
die Armee nicht für Kämpfe im Jnnern wie Sie es behaupten denn
dann könnten wir uns begnügen mit einer kleinen Prüfung und mit
langer Dienſtzeit Nein wir brauchen eine große Armee zur Verteidigung
des Vaterlandes Läge es in meiner Macht ſo würde ich ein Armeekorps
bilden aus lauter Genoſſen und mit Genoſſen als Führern Jch glaubees würde da lauter Keilerei geben Jeder würde ſich auflehnen Jch bin

überzeugt es würde großartige Reſultate geben Meine Herren Wenn
in der Berliner StadtverordnetenVerſammlung in dieſer gebildeten Ge
ſellſchaft ein Stadtverordneter den anderen Lümmel ſchimpft ſo iſt dies
ſein gutes Recht Heiterkeit Wird aber auf dem Kaſernenhofe geſchimpft
dann gehört der Mann vor ein Kriegsgericht Ueber das Baudiſſinſche Buch
ſoll ich zu leicht hinweggegangen ſein Das geſchah allerdings mit Abſicht
Denn ich beurteile nach einem ſolchen Buche nicht den Wert der Armee
ſondern den Unwert des Verfaſſers Herrn Gradnauer ſage ich es gibt
auch eine Tyrannei der Maſſe und gegen die müſſen wir uns wehren
Sie aber ſind beſtrebt die Autorität zu untergraben Wer dem Staate
den Hals umdrehen das unterſte zu oberſt kehren will der kann nicht
beſſern ſondern muß niederreißen Jn allen Jhren Blättern vor den
Wahlen ſtand zu leſen Nieder mit dem Militarismus In Dresden ſagte
Bebel die Sozialdemokraten ſeien Bohrwürmer Man kann nicht gleich
zeitig Bohrwurm ſein und Erbauer Sagen Sie offen was Sie wollen
dann wiſſen wir woran wir ſind Kommen Sie nur nicht damit daß
Sie beſſern und helfen wollen Seien Sie ehrlich Glauben Sie wirklich
daß Sie eine Monarchie die im Herzen des Volkes wurzelt einfach bei
Seite ſchieben daß Sie uns den Beſitz nehmen können einfach auf einen
Majoritätsbeſchluß Das glauben Sie doch ſelber nicht Seien Sie eine
revolutionäre Partel oder mauſern Sie ſich Sie helfen und beſſern nicht
Sie hetzen nur und machen die Sache immer nur ſchlimmer

Bayr Generalmajor v Endres weiſt die auf das bayriſche Heer
bezüglichen Angriffe der Sozialdemokraten zurück

Abg Vogt Hall Bd der Landw tritt für die zweijährige Dienſt
zeit ein

Dienstag Fortſetzung

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Berlin 7 März
Abgeordnetenhans

Die Beratung des Eiſen bahnetats wird fortgeſetzt bei den An
trägen auf Herabſetzung der Gütertarife für Zucker uſw

Abg v Richthofen konſ Der Reichstag hat bei der Beratung
des Brüſſeler Zuckerübereinkommens einen Beſchlußantrag angenommen
der die Bundesregierungen zu baldiger Herabſetzung der Zuckertarife auf
fordert Bis heute warten wir vergeblich darauf Gegen die Haltung
unſerer Unterhändler bei der Vorberatung des Uebereinkommens herrſcht
allgemeine Mißſtimmung ſie haben ſich offenbar übers Ohr hauen laſſen
Franzoſen und Engländer ſind klüger geweſen Jn der Tat hat allein
Deutſchland Schaden von dem Vertrag gehabt Jch bitte Sie dringend
im Jntereſſe des geſamten deutſchen Zuckergewerbes den Anträgen zu
zuſtimmen

Abg Münſterberg freiſ Vg Die ſcheinbare Gerechtigkeit die in
der allgemeinen Herabſetzung der Zuckertarife liegt muß eine Benach
teiligung des Oſtens zur Folge haben Die großen weſtdeutſchen Raffinerien
die bisher auch aus Oſtdeutſchland auf dem Seewege Zucker bezogen
werden bei Ermäßigung der Bahntarife ihren Bedarf allein aus Mittel
deutſchland decken Die ſchwierige Lage des deutſchen Zuckers erkennen
auch wir an wir glauben aber nicht daß eine Herabſetzung der Tarife den
Zuckerverbrauch weſentlich heben wird Deſſen Zunahme kann erſt all
mählich mit dem wachſenden Wohlſtand des Volkes erfolgen Trotzdem
werden wir für Kommiſſionsberatung der Anträge ſtimmen

Abg Graf Moltke frkonſ billigt den Zweck der Anträge
Abg Funck fr Vp Meine Freunde ſind durchaus nicht gegen

eine Herabſetzung der Gütertarife wenn ſie planmäßig und allgemein er
folgt aber nicht bloß im Intereſſe einer einzelnen Jnduſtrie deren Notlage
wir nur für eine vorübergehende halten Der Abſchluß des Brüſſeler
Uebereinkommens war eine Notwendigkeit um die ganz unhaltbaren Zu
ſtände auf dem Weltmarkte zu ändern Die deutſche Zuckerinduſtrie be
findet ſich in einer Zeit des Uebergangs mit Tarifermäßigungen iſt hier
kaum zu helfen

Abg Zuckſchwerdt nitl Für den Abſchluß des Brüſſeler Vertrags
müſſen wir der Regierung dankbar ſein Den Anträgen ſtehen wir
ſympathiſch gegenüber

Hierauf werden die Anträge einer Kommiſſion überwieſen
Abg Dr Wagner frkonſ befürwortet einen Antrag die Ausnahme

tarife für Seehäfen auch auf die Oderumſchlagsſtellen Breslau und Koſel
auszudehnen ermäßigte Umſchlagstarife im Verkehr mit Oeſtreich Ungarn
zu gewähren uſw

Ein Regierungsvertreter erklärt daß die Regierung den Forderungen
teils ablehnend teils ſkeptiſch gegenüberſtehe

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Brömel fr Vg und Hirſch
Eſſen ntl wird der Antrag an die Budgetkommiſſion verwieſen Das
Haus wendet ſich hierauf dem Etat ſelbſt zu

Miniſter Budde Die Betriebsſicherheit iſt erhöht worden Große
Fortſchritte wurden auch in Bezug auf die Bequemlichkeit gemacht Die
vierte Wagenklaſſe hat ſich bewährt ihre Einſchränkung iſt deshalb nicht
beabſichtigt Auch die elektriſche Beleuchtung iſt vermehrt worden Der
Umbau der Bahnanlagen ſchreitet rüſtig vorwärts der ſchwere Oberbau
wird ausgedehnt Eine weſentliche Vermehrung des rollenden Materials
wird angeſtrebt notwendig iſt beſonders die Beſchaffung eines einheitlichen
Wagenmaterials für Schnellzüge Die Fürſorge für das Perſonal laſſe
ich mir ebenfalls angelegen ſein aber alle Wünſche ſind nicht zu erfüllen
Die Verkürzung der Arbeitszeit wird angeſtrebt der Geiſt des Perſonals
iſt ein guter Die Verwaltung ſucht mit allen Mitteln den Verkehrs
anforderungen zu entſprechen Jm letzten Jahre iſt eine Steigerung der
Zahl der Schnellzüge um 18 vom Hundert erfolgt während ſonſt dieſe
Steigerung nur 6 v H betragen hat Den Löwenanteil hat der Oſten
bekommen Einen Konkurrenzkampf mit anderen deutſchen Eiſenbahn
Verwaltungen gibt es nicht Der einiſter weiſt den Vorwurf
Der Fiskalität zurück und geht dann auf die Finanzlage der Verwaltung
ein Der Ueberſchuß für 1903 wird etwa 93 Millionen Mark betragen
bisher hat man ihn nur anf 63 Millionen geſchätzt Wir können guten
Muts in die Zukunft blicken freilich Vorſicht iſt am Platze Am 1 April
beſteht das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten 25 Jahre An dieſem
Tage iſt zugleich das Jubiläum der preußiſchen Staatsbahnen 1879 hat
unſer großer Bismarck die Verſtaatlichung begonnen Die Verwaltung
hat eine glänzende Entwicklung genommen Der Miniſter belegt das
durch Zahlen Die Perſonen und Gütertarife ſind ſtetig ermäßigt
worden Jch meine unſer Eiſenbahnweſen kann ſich vor aller Welt ſehen
laſſen Bravo

Präſident v Kröcher ſchlägt die erſte Abendſitzung für heute
8 Uhr vor

Die Mehrheit ſtimmt zu
Einzelheiten des Etats

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Jn dieſer Sitzung vertiefte man ſich in

Halle 7 März
Oeffentliche Urkundenfälſchung

Unter dem Vorſitz des Herrn Landgerichtsrats Encke begann heute
beim hieſigen Landgericht die 2 diesjährige Schwurgerichtsperiode die
vorausſichtlich bis Freitag dauern wird Als Angeklagte erſchien die
25jährige Bergmannsirau Anna Haecke geb Schnert aus Kloſter
mans eld ſeit 212 Jahren verheiratet Mutter eines Kindes die beſchuldigt
war im Dezember 1903 eine öffentliche Urkunde gefälſcht und davon Ge
brauch gemacht zu haben in der Abſicht ſich einen rechtswidrigen Ver
mögensvorteil zu verſchaffen Vom Schöffengericht in Mansfeld war die
Angeklagte und ihr Ehemann wegen Rübendiebſtahls zu je 24 Mk Geld
ſtrafe bezw 6 Tagen Haft verurteilt worden und da ſie nicht zahlten ſo
hatten ſie vom Amtsgericht eine Aufforderung zum Strafantritt erhalten Die
Frau welche nicht in das Gefängnis wollte ſchrieb an die Staatsanwaltſchaftin Halle und bat um die Erlaubnis die Er ſtafe in Raten von 3 Mk

abzahlen zu dürfen Jn einem Schreiben des Staatsanwaltes wurde ihr

geantwortet daß ſie zunächſt 12 Mk an die Gerichtskaſſe zahlen ſolle den
werde für die übrige Summe die Erlaubnis zur Ratenzahlung eintrete
Die Frau konnte aber nur 10 Mk zuſammenbringen und in ihrer Aue
änderte ſie die 12 in 10 um wodurch die Urkundenfälſchung deganee
ſein ſollte Mit dieſem abgeänderten Schreiben ging ſie zur Gericht
zahlte die 10 Mk und erhielt da der betr Rendant im Drange
Geſchäfte die Fälſchung nicht bemerkte eine Quittung über 10 Mi ang
geſtellt die ſie der Staatsanwaltſchaft in Halle einſandte Nun kam
Sache heraus und Frau H wurde unter Anklage geſtellt Sie gab alles
zu und will ſich bei der ganzen Sache nichts gedacht haben Der Stagt
anwalt beantragte die Frage nach öffentlicher Urkundenfälſchunge
mildernden Umſtänden zu bejahen Die Geſchworenen verneinten aber
Schuldfrage und die Angeklagte wurde infolgedeſſen freigeſprochen

Kindesmord
Die zweite Sache wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhanded

Als Angeklagte wurde die Dienſtmagd Emma Harniſch aus Wettin e
bürtig vorgeführt Die H iſt 1878 geboren und diente zuletzt bei dem Gytg
beſitzer Z in Fienſtedt Sie iſt einmal mit 6 Tagen Gefängnis wegen
Diebſtahls vorbeſtraft und hat bereits viermal unehelich geboren Tat
erſte Kind iſt im Alter von 5 Monaten geſtorben das zweite lebt gog
das dritte iſt im November 1902 geſtorben und das vierte hat ſie
4 Januar nach der Anklage während oder gleich nach der Geburt get
Das Kind hat gelebt und iſt lebensfähig geweſen Die Geſchwor
nahmen nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme nur fahrläſſige Tötung
an und das Gericht erkannte auf 1 Jahr Gefängnis 6 Wochen der
littenen Unterſuchungshaft wurden als verbüßt auf die Strafe angerechne

Strafkammer
Halle 7 März

Des Widerſtandes und der Körperverletzung beſchuldigt
war der zirka 20jährige Hausdiener Kurt Mucke Jm Dezember ken
M mit dem Arbeiter L zuſammen einen kleinen Wagen ziehend in u
getrunkenem Zuſtande über den Riebeckplatz Beide trieben allerlei Unſinn
ſie zogen ſich die Mützen ins Geſicht 2c ſo daß ſich ein Menſchenauflau
von 200 300 Perſonen bildete Der Polizeiſergeant L unterſagte de
Dummheiten und da M weiter fortfuhr wollte er dieſen ſſſtieren
um dem Auflauf ein Ende zu machen M widerſetzte ſich ahe
und will hierbei ganz zufällig dem Beamten mit der Hand ins Geſicht
gekommen und ihm den Helm vom Kopfe geſchlagen haben Er geberden
ſich dann wie ein Wahnſinniger ſchlug und trat um ſich ſodaß er ſchli
lich von mehreren Beamten zur Wache getragen werden mußte Bei den
Herumbalgen hat ſich M durch eigene Schuld mehrere erhebliche Verletzunge

zugezogen Er behauptet jedoch daß ihn der Beamte zuerſt ohne weiteres
gepackt und geſchlagen habe Kurze Zeit nach dem Vorfall erſchien
Artikel im ſozialdemokratiſchen Volksblatt wonach der Polizeiſergeant
den ganz unſchuldigen M ohne weiteres mit dem Säbel blutig geſchlare
haben ſollte Die Behauptungen des Artikels wurden durch die Bewe
aufnahme als völlig unwahr erwieſen Polizeiſergeant L erklärte a
Zeuge daß M ihm ohne weitere Veranlaſſung den Helm vom Kopf ge
ſchlagen und ſich wie ein wildes Tier geberdet hat Sonſt wurde
M ein ganz gutes Zeugnis ausgeſtellt und anſcheinend iſt nur Alkohob
genuß der Anlaß zu ſeinem Vorgehen geweſen M will weder den Arike
ins Volksblatt noch die Anzeige gegen L veranlaßt haben De
Staatsanwalt war der Anſicht daß die Polizeibeamten ſich bei dem
Vorfall durchaus korrekt benommen haben M dagegen roh gehandelt hat
Er beantrage deshalb eine Geldſtrafe von 200 Mk bezw 40 Tage G
fängnis Das Urteil lautete auf 100 Mk Geldſtrafe oder 20 Tage
Gefängnis Als ſtrafmildernd kam in Betracht daß die Anzeige gegen
den Polizeibeamten ohne Wiſſen des Angeklagten erfolgt iſt

Verworfen wurde die Berufung des bereits ſiebenmal beſtraften
Arbeiters Stanislaus Powel der vom Schöffengericht mit 3 Monate
Gefängnis wegen gefährlicher Körperverletzung beſtraft war An
19 Dezember ſchlug ſich der Angeklagte der angetrunken war
Gegend des Alten Marktes und der Ranniſchenſtraße mit mehreren
Arbeitskollegen herum Er lief einem derſelben in die Sternſtraße nadh
in welcher der Arbeiter der mit der ganzen Sache nichts zu tun
hatte ruhig ſeines Weges ging P lief auf dieſen zu und verſetzte h
ohne weiteres mit einer Schnapsflaſche die er in der Hand hielt einen
Schlag auf den Kopf daß eine erheblich blutende Wunde verurſacht
wurde die Flaſche entzwei ging und der Schnaps ſich in die Wunde
ergoß Auch die Ehefrau des Angeklagten die ihn begleitete ſchlug de
M mit einem Stück Holz wofür fie 3 Mk Geldſtrafe erhalten hatte
P beſtritt ſeine Tat und will in der Angetrunkenheit nicht wiſſen was
er gemacht hat Durch die Beweisaufnahme wurde er aber vollſtändig
überführt und ſeine Berufung verworfen

Freigeſprochen von der Anklage der gefährlichen Körperverletung
wurde der Bohrarbeiter Heinrich Wollberg aus Schaſſtedt der an
18 Oktober in Schafſtedt den Arbeiter Weidner mit einem Meſſer mi
handelt und einem anderen Arbeiter die Kleidung beſchädigt haben ſoll
Auf dem Nachhauſewege nach Beendigung eines Tanzvergnügens entſtand
eine Prügelei bei welcher drei junge Männer gegen Wollberg
weiſe vorgingen W ſetzte ſich zur Wehr und erhielt hierbei einen Meſer
ſtich in die Schulter Nun nahm er zu ſeiner Verteidigung ebenfalls ſein
Meſſer und brachte dem Weidner eine Stichwunde bei Da W in be
rechtigter Notwehr gehandelt hatte ſo wurde er dem Antrage des Staats
anwalts gemäß freigeſprochen

Von bedenklichen Folgen begleitet hätte die Verletzung werden
können welche am 19 Dezember der Geſchirrführer Otto Seifert den
Stellmacherlehrling Sch beibrachte S ging an jenem Abend in ange
trunkenem Zuſtande die Fleiſcherſtraße entlang woſelbſt im Hauſe Nr
der Schmiedegeſelle E im Begriff war das Tor zu ſchließen S drängte
ſich durch den noch nicht geſchloſſenen Torflügel in den Hof und als ihn
E aufforderte das Grundſtück zu verlaſſen wurde er ungeberdig und de
leidigte den E Zufällig kam der Stellmacherlehrling Sch hinzu und
ohne jede Veranlaſſang erhielt dieſer nun von dem Angeklagten mit einen
drei Meter langen eiſenbeſchlagenen Gabelbaum einen derart heftigen
Schlag daß eine 8 em lange ſtark blutende Wunde am Kopfe entſtand
und Sch ſofort bewußtlos zuſammenbrach Er war infolge der Verlezun
3 Wochen arbeitsunfähig und hat heute noch an Kopfſchmerzen zu leiden
Als E nach der Polizei laufen wollte verſuchte ihn der Angeklagte daven
abzuhalten und verfolgte ihn in raſchem Laufe um ihm etwas auszu
wiſchen S wurde ſpäter ermittelt und zur Anzeige gebracht Er gar
an daß er dermaßen betrunken geweſen ſei daß er nicht gewußt
was er tue Der Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht auf die e
rohe und brutale Handlungsweiſe des S gegen dieſen 6 Monate C
fängnis Das Gericht hielt aber eine Gefängnisſtrafe von 9 Monaten
angemeſſen und notwendig

WMarktbericht
Dienstag den 8 März

1,00 1,10 Mk Sellerie pro Stück
1,10 1,29 Tomaten pro St 0,05
1,50 1,60 Birnen pro Mandel 075
0,15 0,18 Aepfel pro Mandel 09,25 51
0,28 0,35 Pflaumenmus p Pfd 200,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 925

0,05 15 REier pro Mandel
Butter pro Pfund
Honig in Waben p Pfd
Zwiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück

r vro Stück 0,08 0,10 Kaninchen p St 989Kohlradi pro Stück 005 0,10 Enten pro Stück 225
Mohrrüben p Mandel 0,10 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Rotkohl per Slück 010 025 ühner pro Stück 150 22
Braunkohl pro Stück 005 auben pro Paar 0,80
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

nnrrrklRſRp eoooeeeeee
Butterick s Moden Revue

ist das belſebtests und vornehmste Moden u Frauerjouraat men
ein Heft mit Gratis Sohnittmuster Abonnemenzspreis ſar eng
u Oesterreich Ungarn ſähri M 7 Vierteljahri M 175 ar e See
land M resp M 2 zahIbar im voraus Abonnements dare 4Postanstalt a Buttericks Agentur oder direkt dar p
Actien Geselischaft für Butterick s Verlag Sertin

terrobehett gratis nur direkt durch uns Butterlck s Schnittmusr riag als besten u zuveriässlgston Vertreten darch

Schneider MHanse

Weißkohl per Stück 0,10 0,20 d pro Stilck 159 20

e
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Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 März 1904 e
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Nr 58 MittwochAmtliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
Die Beſpannung der Transportwagen der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt ſoll für

die geit vom J April 1904 bis 31 März 1905 im Wege des Wettbewerbs
vergeben werden

Die Angebote ſind in verſiegelten und mit der Aufſſchrift Beſpannung der
Transportwagen der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt verſehenen Briefumſchlägen bis

zum 19 Mär 1904 abends 6 Ahr
im Zimmer 53 des Polizeigebäudes abzugeben

Vor Abgabe der Angebote müſſen die an d vorgenannten Stelle ausl iegenden
Bedingungen unterſchrieben werden

Der MagiſtratHalle a den 3 März 1904

Bekanntmachung
Zur Vermiefnng der Turnhalle auf dem hieſigen Roßplatze zur

Feuntzung als Schanklokal während der am 24 und 25 März 23 u 24 Juni
2 und 13 September und 20 und 21 Oktober 1904 auf dieſem Platze ſtattfindenden
Kram und Viehmärkte haben wird Termin auf

Mittwoch den 9 März d Jrs vormittags 11 Ahr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem
Reſlektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht
Halle a den 2 März 1904 Der Magiſtrat Staude

Bekanntkmachnung
betr gewerbliche Kinderarbeit

Nach den diesſeitigen Feſtſtellungen arbeiten in einer nicht unerheb
lichen Anzahl der hieſigen Gewerbebetriebe fremde Kiünder Es
wird daher daranf hingewieſen daß nach S 10 des am 1 vor Mts in
Kraft getretenen Geſetzes vom 30 März 1903 Bl S 113 alle
Gewerbetreibende welche fremde Kinder mit irgend einer Arbeit be
ſchäftigen vor dem Beginn der Beſchäftigung der Ortspolizei Behörde
eine ſchriftliche Anzeige zu machen haben

Es wird ferner daran erinnert daß die Unterlafſung
der ſelriftliebhen Anzeige in S 26 des angez Ge
ſetzes mit Geldſtrafe bis zu 50 Mk bedroht iſt und
daſz dieſelbe unabhängig von dem Antrage auf
Erteilung einer Arbeitskarte zu erfolgen hat

Anzuzeigen iſt die Beſchäftigung fresder Kinder in allen
Betrieben welche als gewerbliche im Sinne der Gewerbeordnung anzu
ſehen ſind Zu diefen gehsvren nicht die Sffentlielben
ESrziehnngs Anſtalten Auch auf die CLandwärt
235 und ihre Vebenbetriebe ſowie auf die
häuslichen Dienſtleiſetungen erſtreckt fiel das
Seſetz nicht Dagegen iſt es für die Verpflichtung zur Anzeige
unerheblich ob die Beſchäftigung der fremden Kinder auf Grund eines
gewöhnlichen Arbeitsvertrages erfolgt oder ob ſie nur tatſächlich be
ſchäftigt werden ebenſo ob dies gegen Entgelt geſchieht oder nicht
Auch die Dauer der Beſchäftigung iſt für die Verpflichtung zur Anzeige
im allgemeinen ohne Bedeutung Anuv in ſoleben Fällen
wo die Beſchäftigung der fremden Kinder blofz
gelegentlieh mit einzelnen Dienſtleiſtungen er
folgt iſt die Anzeige nicht erforderlich Dieſe Vorausſetzung
üegt nicht vor wenn die Beſchäftignng in gewiſſer Folge regelmäßig
wiederkehrt

Zu den fremden Kindern im Sinne des Geſetzes ſind
nicht zu rechnen und der Anzeige fliebt unterliegen
daher nicht

a 1 leibliche Kinder Enkel oder Urenkel des Arbeitgebers oder
deſſen Ehegatten

2 von dem Arbeitgeber bezw von deſſen Ehegatten an Kindes
ſtatt angenommene oder bevormundete Kinder

3 dem Arbeitgeber oder deſſen Ehegatten zur geſetzlichen
Zwangserziehung überwieſene Kinder wenn ſie zugleich mit
ſolchen der vorſtehend unter 1 u 2 bezeichneten Art be
ſchäftigt werden

ſofern ſie zum Hausſtande des Arbeit
gebers geboren und für dritte grbeitent
Der Anzeige bedarf es ſonach nicht wenn die Kinder von
den Eltern oder dieſen unter den obigen Vorausſetzungen
gleichſtehenden Perſonen in deren Betriebe oder bei der von
dieſen übernommenen und ſelbſt mit verrichteten Arbeit helfen
ſondern die Anzeige iſt nur dann zu erſtatten wenn die
Kinder die entweder von ihnen ſelbſt
oder datvelh Vermittlung der Sltern uſw
vom Wnternehmer angenoemumenen Ar
beiten in der Wohnung oder Werkſtatt
der Eltern uſw verrichten währertd
dieſe anderer Bernfsarbeit nachgelzen
ſolche eigene Känder welche beim Austragen von
Zeitungen Mille und Backware für
Sritte in der Weiſe beſchäftigt werden daß ſie ihren
Eltern uſw bei der Ausführung der von dieſen für einen
fremden Betrieb übernommenen Austragearbeiten helfen ſo
daß die Beſchäftigung nicht unmittlbar durch den fremden
Unternehmer ſondern durch die Eltern uſw erfolgt

Gegen diefenigen Arbeitgeber welehe nach
vorſtehendem anzeigepflichtig ſind wird bei
längerem Säumen nunmehr mit der Beſtraftng
vorgegangen werdert

Halle a den 26 Februar 1904
Die PolizeiVerwaltung

Der Gberbergerenteiſter Staude
Bekanntmachung

Der Bedarf an Themikalien und Materialien für die ſtädtiſche Desinfektions Anſtalt
während des Rechnungsjahres 1904 ſoll im Wege des Wettbewerbes vergeben werden

Er beträgt vorausſichtlich
1000 kg flüſſiges 40 Formalin
800 kg Ammoniak
600 kg Brennſpiritus

3000 Stück Sublimatpaſtillen und
20 kg Wollwattefäden

m Die Lieferungsbedingungen liegen während der Dienſtſtunden im Zimmer 53 des
Polizei Gebäudes Rathausſiraße 19 aus ſie müſſen vor Abgabe der Angebote unter
ſchrieben werden

ne Bewerber um die Lieferung wollen ihre Angebote bis zum 20 ds Mis abends
s Uhr verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebote auf Lieferungen von Desinfektions
mitteln an derſelben Dienſtſtelle abgeben

Z Halle a den 4 März 1904

m

Der Magiſtrat

Bekannkmachnung
hen Der nächſte Märkt für Magerſchweine und Ferkel auf dem hieſigen ſtädti
Nen Viehhofe findet in dieſem Monat

am Sonnubend den 12 März 1904 ſtatt
Halle a den 5 März 1904

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Reimers Direktor

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ſehen ſein müſſen ſind bis zum 18 d
Mts vorm 11 Uhr einzureichen

Aufenthalts des t
Guſtav Vogt zuletzt in Schkeuditz auf

Obornik und Nachricht zu den Akten
6 J 192/04 wird erſucht

S und Gründung eines eigenen Geſchäfts
O die Bekanntſchaft einer als Geſchäfsfrau

7 Kindergarten Hart 13

9 März

Bekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des F 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntnis daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom 28 März
bis 20 April 1904 im Reſtaurant Anlliesehe Aktien Bierbrauereti
Deſſauerſtraße 1 und die Loſung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaften für den
Fall einer Mobilmachung am 21 April cr im Stadtverordneten Sitzungsſaale Markt
platz Nr 2 ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Vorladung
zur Geſtellung

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im
tilitärbureau Schmeerſtraße 1 II Zimmer 12 unentgeltlich verabfolgt werden ſind

ſpäteſtens bis zum 15 März er einzureichen
Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Mittwoch deu 20 April

cr ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der
Reklamanten hierzu perſönlich zu erſcheinen

Militärpflichtige welche infolge Wohnungswechſels pp eine Vorladung bis zum
25 März er nicht erhalten haben melden ſich ſofort im Militärbureau

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder
dementſprechend mit Haft beſtraft

Halle a den 27 Februar 1904
Der Zivil Vorſitzende der m r der Stadt Halle a S

taude

ibAusſchreibung
Die Umpflaſterung der Zwingerſtraße auf der Strecke von der Langeſtraße bis zur

Schwetſchkeſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Sonnabend den 12 März vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 7 März 1904 Der Stadtbanrat Genzmer

5 ilAusſchreibung
Die Pflafternng des öſtlichen Bürgerſteiges in der Gabelsbergerſtr

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 14 März vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 7 März 1904 Der Stadtbaurat Genzmer

Bekanntmachung
Jm Monat Februar ſind bei der Armendirektion die nachverzeichneten Geſchenke

eingegangen
1 Vom Schiedsmann Herrn Lentzſch Sühnegeld in Sachen G N 5 Mk

M S 10

2 Heiſe G A 103 Preißer F S 34 Fraentzel S M 55 Lniſe Buße 56 Otto Arbeiter Buße 37 Beſtand bei Auflöſung des Vereins Wanderklub 2,95

8 Buße von N N 109 Geſchenk in einer Strafſache 20zuſammen 73,95 Mk

w S J 3 100Halle a den 4 März 1904 Die Armen Direktion

Königſtädtiſche höhere Privat Mädchenſchule
Halle Königſtraße S

Vorſteherin Luise Staabs
De Sprechſtunden Montag und Donnerstag von 2 bis 3 Uhr

Bekanntmachung
Der Schluß für die Annahme von

Frachtſtückgut bei der Güter Abfertigungs

beſte doppelt gereinigte Ware
t zu ſehr billigen Preiſen

ſtelle Gönnern wird vom 15 d Mts ab

Eiſerne

auf 6 Uhr abends feſtgeſetzt

1Belstellen

Aſchersleben den 4 März 1904
Deeer Vorſtand

der Königl Eiſenbahn Verkehrs Jnſpektion

Bekanntmachung
Die Geſtellung von Fuhren zur Abfuhr

von Aſche n Schutt 2r ſowie die Lie
fernung von Manerſand für das hieſige
Strafgefängnis für die Zeit vom 1 April
1904 bis 31 März 1907 ſoll im Wege
der Submiſſion vergeben werden

Die Bedingungen ſind im Geſchäfts für
zimmer der Anſtalt einzuſeben Schriftliche Erwachſene und Kinder

in

großer Auswahl
T außergewöhnlich billig

Zrummer
Zenjamin

Gr Ulrichſtr 22/23

Angebote welche verſchloſſen und mit der
Aufſchrift Geſtellung von Fuhren ver

Halle a den 4 März 1904
Königliche Direktion des Straf

gefängniſſes

Um Ermittelung des gegenwärtigen
Dienſtknechtes Johann

hältig geboren am 12 Mai 1872 in

Vogt wird als Zeuge geſucht
Halle a den 3 März 1904

Der Erſte Staatsanwalt

Reelles Heiratsgesueh
Konditor 27 Jahr alt militärfrei

ſchlanke ſchöne Figur ſucht zwecks Heirat

Geſundes einfaches Stift garien

für Alte u Sieche
ſeit Jannar unter Leitung einer Schweſter
hat noch freie Plätze zu vergeben Bei be

geeigneten jungen Dame mit etwas
Vermögen Nur ernſtlich gemeinte Off edürftige
erbeten unter T 27 an Kudolt s
Mosse Halle a S

Diskretion Ehrenſache

Seite 11

Franz gillard
zu mieten geſucht Schriftl Off unter
F 3826 an die Exped ds Bl erbeten

Möbel Lackieren
wird aufs ſauberſte billigſt ausgeführt
Off unt P 3835 an die Exp ds Bl

ca 250 000 Mauerſteine von Zie
gelei Kunth nach Goetheſtr zu fahren
Off m Preis unt S 3816 a d Exp d Bl

4 J 7 3 Je e
Stenographie Maſchinenſchreiben

Schönſchrift Buchführnng c
erlernen Damen und Herren ſtaunend ſchnell

billig und gründlich bei
Robert Flockenhaug reitgtraße

Einzelunterricht Glänzende Erfolge
Beginn täglich Stellennachweis

Tanz Unterricht n n r
Ad Frövbe Pfälzerſtr 13 p r

Einzelunterricht
für Herren und Damen in Schönſchreiben
Rechnen Deutſch Korreſpondenz kauf
männiſcher und landwirtſch Buchführung
Stenographie und Maſchinenſchreiben

franz Wehmer Poſtſtraße 1

Neue Kurse
für Kaufleute Landwirte u Gewerbetreibende
in Buchführung Korreſpondenz Kontor
arbeiten Stenographie Maſchinenſchreiben
Schönſchrift Sprachen beginnen täglich
Stellennachweis Penſion Herren und

Damen Abteilung Proſpekte gratis
Bücherrevifſor

Carl Gieseguth s
Handelslehranſtalt

Halle a Sternſtraße 53
Vollſtänd Ausbildung für das kaufmänniſche

und landwirtſchaftliche Bureau

Unterricht in Holpbrand

alen und Zrichueu
wird gründlich erteilt

G Reichert Goetheſtr 16
Tanzunterrieht gratis

findet jeden Dienstag und Freitag in
den Glauchaischen Baltsäten
Lerchenfeldſtraßze 14 ſtatt

Kiundergarten Kl Wallſtraße 7
Junge Mädchen werden zu tüchtigen

Kindergärtnerinnen ausgebildet

HypothekenKapitalien
eines Jnſtituts ſind durch mich auf ſtädtiſche
Grundſtücke in Halle und Nachbarſtädten
zu zeitgemäßem Zinsfuße mit od ohne
Amortiſation zu verleihen

Auskunft erteilt koſteufrei

4 Baer
Halle a Leipzigerſtraße 30

Dariehne ca 100 bis 200 Mk gibt
sicheren Leuten Darlehns Kasse

R Fricke Meldorkf

Hypothekengelder
auf Acker ſind auszuleihen durch

zu Solkiazaff
Halle a/S Trödel 18 II am Markt

50060 FR a ris
als ſehr gute II Hypothek geſucht auf neu
erbautes u gutrentierendes Hausgrundſtück
Off u N 3813 an die Exped d Ztg

zS Fanalals II Hypothek auf Grundſtück geſucht
Off u M F 12 an Annoncen Exped
G Gries Co Ranniſcheftr 3

33 000 Mart r /10 04 zur erſten
Stelle auf hieſiges Grundſtück geſucht Off
unter D 349 an Haaſenſtein
Vogler Hallc aS

Suche eine Hypoth k von 16 000 Mark
auf gangbare Schmiede 5 Morgen Land
3/ Morgen Garten gute ämtl
Maſchinen ſofort zu lerhe

Er

Gebaude u
t Fr Richter
wr h S

11jähr geſunder Knabe
Fa milienverhältniſſe halber an Kindesſtatt
u vergeben auch aufs Land Offert unter

3758 bis 16 d M a d Exp d Bl

Mitte 40er mit etwas Vermögen ſucht eine
Lebensgefährtin im gleichen Alter am liebſten
mit einem Geſchäft Gefl Offerten unter
H 3828 an die Exped ds Bl

Marthal Brief Hegt
Fwneiderin nimmt noch Kunden an

Parkſtr 14 II I
Räumfuhren nimmtan l Hanse Göbenſtr 15

Geſucht z Rückbenutzung Möbelwagen
nach Paderborn zum 1 April Offerten
unter P 3815 an die Exped d Zeitg

i Friseuse

Aeltere Jahrgänge
ivStädteAdreßbücher

werden billig abgegeben
in der

Exvedition d General Anzeiger
Es ſind vorhanden u a die Städte

Apolda Aſchersleben Augsburg
Barmen Vernburg Bitterfeld nimmt noch einige Damen an im Abonne

1 t M J wir t oBrandenburg Chemnitz Danzig ment Mäßiger Preis Off unt N 3833
Düſſeldorf Eisleben Erfurt Frank an die Exped d Zeitg
furt a Göttingen Hamburg
Heidelberg Hildesheim Konſtanz
Mannheim Nürnberg Osnabrück
Roſtock Schwerin Stuttgart Weimar,
Würzburg und verſchiedene andere
Städte

Ausbeſſerin die auch eiwas ſchneidert

empfiehlt ſich Zwingerſtr 32 I r
Bettunäſſen Soſort Wefreiung

S garantiertAerztl Zeugn Proſp c frei u verſchl d
Zimmermann Co Heidelberg Bd

äunmfuhren nimmt an
R Weihmann Vernhardyſtr 9

e

ſcheidenen Anſprüchen auch für Erholungs Schmiedemſtr Schrenz b Stumsdorf
Meldungen an das Kura Fur N Hypother 6000 Mart

torium hierſelbſt auf Hausgrundſtück geſucht Gefl OffertenSchafftädt Krs Halle Vez Merſeburg unter D 3824 an die Exped d Ztg

T n n 60T 5606 Mark zu 10 zu leiheiritw er
r

Exped dOff u V 3819 an die
75090 9000 Mt Mündelgelder 1 April

Blumenſtraße 11 l

un e4 n e en tt x I e

zu verleihen

7 dntf re b vCeſtierbug auf den Namen Bublitz ver
leren G

abzugeben beim Univerſi
260 Mt Wochenlohn v Fleiſcher b Steinſtr

verl Bitte abzug Fleiſcherſtr 38 1 Tr
r J VIISchwarzer Rehpinſcher ent

der Unkoſten abzug Gr Steinſtr 40 I r

J netäts Kaſtellan

Johaunitrrorden re
Hausdiener Hotel grüner Baum

Wolfſpitz zugelaufen Streiberſtr 27
Grau u ſchwarzer Wolfsſpitz zugelaufen

Gegen Erſtattung der Koſten abzuholen bei
B Vogel Delitz am Berge Nr 18
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j iſt das einſtStadttheater in Halle as ei Volkskonzert Stauneater mag eittwoch den 9 März d Js abends 8 d 178 Ab 1 enmt e arten giletg mittel da dieehe ren S e et Grana Cenſaten ſehe Manöver aVolkshildungswverein Das n Granada dem von einen

anzgeführt von der Kapelle des Königl Füſilier Regiments Nr 36 Dir Königl Muſik Dennerug Precioss bekanntes preisgekröntes Fabrikat mer
direktor Herr Otto Wiegert

1 Einzug der Gäſte in die Wartburg Marſch a d Op Tannhäuſer Wagner
2 Ouvertüre Op Dam Kobold Reinecke Unvollendete Sinfonie in mwoll
F Schubert Allegro moderato Andante 4 Feſt Ouvertüre Bassen 5 Sieg
friedJdyl Wagner 6 Gr Fantaſie a d Op Baſaz Leoncavallo HebeWalzer Waldteniel 8 Ouvertüre zu Leonore III Beethoven 9 Ungariſche Rhapſodee

Hart 10 Gr Fantaſie a d Op Fauſt Gonnod 11 Hochzeitsmarſch aus Ein
Sommernachtstraum Mendelssohn

Programm zum Eintritt berechtigend im Vorverkauf 20 Pfg an der Kaſſe

80 Pig ausſchließlich der Silletkkener Vorverkauf findet ſtatt bei den Herren
O Petermann Oleariusſtr 11 Stein brecher Jasper Markt 1 und
Scharrenſtr Vollweber Steinweg 38 und Kunze Reſtaurant Thaliaſäle

Die Mitglieder erhalten ihre Programme nur an der Kaſſe gegen
Dowrreigung ihrer JZahresquittung und Zahlung von 5 bezw 15 Pfg

Schützenhof an der Reide
Die diesjährige Pfingſtwieſe findet aus Anlaß des

200 jährigen Jubiläums und Preisſchieſzens
der Pfalzer Kolonie Sohdtzen Gesellschaft vom 29 Mai bis
5 Juni dieſes Jahres im Grundſtück des Schützenhofes ſtatt Schauſteller zcwollen ſich wegen eines Standes an den Wirt des Schützenhofes Herrn Chr Klages

wenden Standgeld äußerſt billig

e Geschäfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mitteilnng

daß ich hier

Merseburgerstrasse 97 Restaurant
bernommen habe Es wird mein eifriges Beſtreben ſein den Wünſchen des Publikums
nach allen Seiten durch langfährige Praxis gerecht zu werden Für gute Speiſen
und Getränke wird beſtens Sorge getragen Mit der Bitte mein neues Unternehmen
gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne Mit vorzüglicher Hochachtung

Otto Stumpfernagel
früber Merſeburg Gaſthof gold Löwe

Gustav Kdolf Festspiel
e Gesamtprobe im Thaliasaal

GeneralprobeDennerstag den 10 März
Thaliasaalfssabends 71 Uhr

Evangel Festspiel Verein

Obstwein Schenke an der eide
Zu meinem am Mittwoch den 9 d Mts ſtattfindenden

e SchlachteFeſt
erlaube ich mir freundlichſt einzuladen

Hochachtungsvoll Feinr Rioke

Restaurant Franziskanerhalle n
W Erstes grosses Schiachtefest

Hierzu ladet ganz ergebenſt ein Hochachtungsvoll Wilh Berger

T a
HKotel Prinz Heinrich

Bernburgerſtraße

Schlachktefest
J J G mm JNeue Koohsohuie

Nähe Reitbahn Durchbruch Univerſität u Theater
Guter bürgerlicher Privat Mittagstiſch

im Abonnement 75 Pfg

Kl AlrichtrDann r das I Geſchaftoſahr 1903i8 a 1

Aktivn Paseivaa JnventarKonto 2146 12 a2 Mitglieder Anteil Konto 708
Kinrich tung Konts 27880 Kantions Konto 1300e WarenKonto 5622 e ReſervefondsKono 65

d Effekten Konts 1000 Kreditoren Konto 3866 47Wertpapiere für Kautionen e Reingewinn 3602 48
e Sparkaſſen Konto 300
H Debitoren Konto 49 26
g KaſſaKonto 5 72ſ 954190 1 954190Mitkgliederbewegung

Beſtand am 24 Januar 1803 158 Mitglieder zuget reten im Laufe des Jahres
117 275 Mitglieder Mit dem Schluſſe des Jahres ſchieden aus 7 Mitglieder Beſtand am 1 Otrober 1908 268 Mitglieder Die Geſchäſtsguchaden der Mitglieder be

tragen 708 Mk Die u der Mitglieder beträgt 6875 Mk
Halle a den März 1904Neuer Kousum ſerein für Halle a S u Vmg E G m b I

Der Vorstand
Guſtav Buchwald Friedrich Heinicke

Schulerpensionat Rich Assmann
Franz Haring

Halle Krukenbergſtr 20 Nahe vom Stadt Gymnaſium und Ober
Realſchule unweit von den Francke ſchen Stiftungen

Annahme neuer Schüler jeden Alters für ſämtliche höhere Lehranſtalten
Strenge perſönliche Beaufſichtigung Nachhilfe desgl für ſchwächere Schüler
Einzelnnterricht Muſikpflege Familienanſchluß Geſunde Wohn u Schlaf

räume Auf Wunſch nähere Auskunftaufn ertſame Körperpfl Bade immer
durch Kieh, Assmann VorſteherBis 5 Mä nur Göbenſtraße 6 I

achte ſestalr dadi z Lenrabano
Marthaſtr 16arthaſtr 1 am m 1 3RMittwoch

Familien Abend
Mittwoch d 9 d M

Stlagtefeſt

Jeden Mirtwogh Aug Streunggeuinchteſest Morgen Mttwoch
S nehteſee e van Deel Triftſtr 2

Neues
Direktion

Iheater
M MauthnerMittwoch Beneſiz hen

Gaſtjpiel des Kgl Preuß Hoſſchauſpielers
Oskar KosslerNovität 3 1 M Vann wir alternl

Hi ierauf Doktor Klaus
Donnerstag Familie Schierke

Mtadl Pheater Beiprie
Mittwoch den 9 März 1904

Neues Theater

Lohengrin
Altes Theater

Zapfenstreieh
Leipziger Schauspielhaus

Mittwoch den 9 März 1904
Die Frau vom Meere

NNahbaſa hegten

Direktion F W Jedermann
Gaſtſpiel des

Berliner Apollo Enſembles
Heute Dienstag den 8 März
Zum unwiderruflich letzten Male

lysistrata
Phantaſtiſche Ausſtattungs Operette mit

großem Ballett in 2 Abteilungen
von Paul Lincke
9mit Gäcilie Carola a en

H ter rzu

Gaſtſpiel des elektriſchen Balletts
Elektriſche SchmetterlingeGin Mirhen aus 1001 Naht

Im bafé in WieFaſchings

Mittwoch Zum 1 Male
Paul Lincke s größtes muſikaliſches

Werk
Im Reiche des ludra

Apollo Theater
Direktion Gustav Poiler

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hauptbahnhofes

Das große
glänzende

Damen Programm
mit ſeinen außergewöhnlichen

Attraktionen

Willi Walden
Schauſpiel Sängerin

Pia Carozzi
Harfen Virtuoſin380hwesieſn Andersen

Antipodenſpiele

6 Jeunesse dorée
Damen Muſikal Enſemble

und den übrigen

Prachtnummern

Cafe Roland
Heute ſowie folgende Tage

Grosses
Münchener Bockbier fest

Fäglich neue Jeberraſchungen

Humoriſtiſche Konzerke
1 Musikatische Clown Kapelle

nRigolettose2 moosbacher Bauernkapelle
Anfang 7 Uhr abends

Saalschlosshrauerei
Mittwoch d 9 März nachm 4 UhrMilitär Konzert
TrompeterKorys Feld Art Rgt Rr T5

Entree 35 Pfg F Stade
Abonnements Karten zu den Mittwochs

Konzerten 10 Stück 2 Mk inkl Billettſteuer
ſind in der Saalſchloßdrauerei zu haben

Welt Panorama o
Java Ofindien

ſonderten Pepſin zugeſchrieben werden kann ſo muß bei Magenleidenden eine künſtliche
Zufuhr ſtattfinden di ch Genuß des obigen Fabrikats Pro Flaſche 60 Pf b M 3

Zu haben i Halle bei den Herren E Käppel Hotel Friy Urban z Schut
heiß Karl Neſſe Hotel Stadt Berlin Alfred Hempel z Rizzi Brän Hermann Heller
Goldenes Schiffchen Franz Affenzeller Cafe Monopol Max Krahl Fürſtenhof M Gödece
Cafés Stadtwappen Otto Koch grüner Hof Fritz Schubert Grand Reſtaur Sedan
Wilh Lehmann Kaiſer Wilhelmshalle Karl Krauthaus Hotel Continental Eisleben
Franz Schmidt z Bergſchlößchen Robert Mahn Gaſth z Park Wilh Schneider
Gaſth Prinz Heinrich derſeburg G Höfer Gaſth z gold Stern Emil Planert
Gaſth z gr Linde G Lange Tivoli Weißenfels M Francke Café Reſt EmilArnold Deutſches Haus Guſtav Schmidt Kloſtergarten Eduard Bliedtner Reichsti
Naumburg a S Julius Starke Weinſtube Karl Koehlmann Weinſtube Ort
Heidenrei z Poſt Max Lange z Hopfenblüte Apolda A Stierwald Hotel à Voß
F Mi ün Reſt Herm Wüſtemann Hotel Adler Ernſt Koch Raritätenheim Schlot
heim W Math Wenzel z deintraube Ebeleben Otto Kumſt Hotel ThüringerHof Benchtit Franz Koch Gaſth Wanuzleben Gotthard Kloß Gaſth Artern
C Saller Hotel z gold Sonne Allſtedt R Hoffmeiſter Hotel Weimariſcher Hof
Schafſtedt Os Buttler Ratskeller Sandersleben M Stern Hotel Ratskeller
Hettſtedt Alb Wiebach Hotel Ratskeller Gerbſtedt Rob Lohmeyer z gold
Ring Querfurt Paul Lierſchke Hotel z Löwen Stedten Aug Hoffmann Oder
röblingen Rob Neidhold z Salzſee Cönnern Fr Starke z Deutſchen Kaiſer
Löbejün Wilh Dönau Ratskeller Schkeuditz Oswald Heinze Ratskeller Delitzſch
Paul Engert Hotel z J Ring Bitterfeld A Doering Konzert and Ballhauz
Stadt Sulza G F Max Siebert Hotel Kurhaus Bad Köſen E Kühn zurTanne Eckarisberga Karl Oberreich Ratskeller Buttſtädt Osw Becker d
drei Schwänen Laucha Franz Edel Ratskeller

Aufruf
S iſt vom Provinzial Verein vom Roten Kreuz in Magdeburg an um

der Ruf ergangen LiebesgabenSammelſtellen für unſere Schutztruppen und Landsleute
in Deutf ſchSüdweſtafrika einzurichten Wir haben dieſem Rufe Folge geleiſtet und nach

ſtehende Sammelſtellen r w
Handſchuhfabrik von MerKkwitz Kleinſchmieden 8 Stärkefabrik von

Wiln Febert Steinweg 19 Honigkuchenfabrik und Materialwarenhandlung von
C Boocels vorm C H Rellstein Breiteſtraße 1

Die Sammelſtellen ſind durch ein rotes Kreuz im weißen e ichnet
Außer Geld ſind an Materialgaben für die Truppen die ndeten und

Kranken erwünſchtFür die klimatiſchen Verhältniſſe in Südweſi Afrika geeignete Leibwäſche Taſchen

tücher Hausſchuhe Bier Mineralwäſſer ſchwere Weine Schaumweine Kognak Kakao
Schokolade Limonadepaſtillen Fruchtſäfte Fruchtkraut Mus für den Tropenkonſum
präparierte Schinken Wurſt Fleiſchkonſerven Tabak in jeder Form dazu kurze Pfeifen
Tabaksbeutel Zigarrentaſchen Feuerzeige

Der Erſatz und die Vervollſtändigung der vom Centralkomitee der deutſchen
Vereine vom Roten Kreuz nach Deutſch Südweſtafrika geſandten Sanitätsausrüſtung die
Beſchaffung von Stärkungsmitteln für die Verwundeten und Kranken der Ankauf bevom Oberkommando der Schutztruppen empfohlener Leibwäſche machen die Er

richtung der vom Kaiſerlichen Kommiſſar und Militär Jnſpekteur der freiwilligen Kranken
pflege gewünſchten Liebesgaben Sammelſtellen notwendig Mitbürger Helfet daß wir
zur Liebesgabenſendung die von Hamburg in der erſten Hälfte des nächſten Monats ab
gelaſſen werden ſoll ſchon einen recht anſehnlichen Beitrag leiſten

Halle a Woh z Februar re Polener rüand des Männer weigvereins vom Kreuz2 für den Saalkreis und Stadtkreis Haſſe a 5

Major a Vorſitzender Dr Rüffer Juſti iſtizrat S

ſo nderer

Dr Förtſch

Die Herſtellung der

Heuen Schrebergärten
am Feldwege gegenüber des bakter Jnſtituts Delitzſcherſtr 29 mit verſchließ
barer Geſamt u Einzeleinfriedigung Anſchluß an ſtädt Waſſerleitung beginnt
noch dieſe Woche Eröffnung ſpäteſtens 1 April

Weitere Anmeldungen erbeten Südſtraße 59 I r

ober fStadtgeſpräch h neDas ſchönſte ne Orchogter Den mer Berge
konzertiert dot im T Paul

hrahvurstglöckle ineAngnſtaſtr is I
Anfang 5 Uhr

Gan Ralle ſpricht

zur Aufnahme von lag Taxen u

von dem wundervollen

Abhaltung von Aunktionen

Trautwein
janosHOroehester unter 20jähriger Garantie zu billigſten

2 x 66 Drei e franko e enuPrachtkatalog Referent kosten freiBier Palast er eReſtaurant Auf Teilzahlung
wird ſowohl r Herren Garderobe
ſowie auch nach Maß gegen geringe An

zahlung an jolide Herren abgegeben
R Podolski Schneidermſtr Geiſtſtr

danerhaftWa ſchaefäße bidigt
Zander Gr Klausſtr 12

Eriſch gekouhte
Grbirgs Himbeer Limonade
a Pfd 50 Pfg a Ltr 120 Pfg

Frankf Zpfelweina Fl 35 S 10 Fl 300 Pfg offerter
z Kanwein Gr Ulrichſtr 31lgen Restaurant

Wörmlitzerſtr 94
Mittwoch Gr Schlachtefest

Zum Wallgehlöegehen
De Gr Ußtraße 38Riittwoch 9 März 195
Fr humor Abend

eiſe in r Geträ änke M Vfann kuchen
B Gottschalkhareavels Burgſtr 7

Morgen Mittwoch
Gr Schweinſhlagten

d Hierzu ladet freundl einAlhert Thieiemaat

Hemer s Restaurant
Turmftraße 156

Mittwoch den 9 d M
I gr Schinechteſest

Wurſt auch außer dem Hauſe
Hierzu ladet freundl ein D D Oe a Mittwoh

t freundl ein

Weissbier Salon
Inh G Sohmiat

FerkßeßrsloßalSchlachtefeſt e ä
m Mäller Mittagsti e T Wo Fsin 31 im e en SAusſchank von Rauchfuß Pilsner

Renovierter Saal
zur Abhaltung von Feſtlichkeiten

MittwochSchiahtefett
ahricieate

D

2 x

Garni

Jetzt 1
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